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Wo finde ich was?

Liebe Badentreff-TeilnehmerInnen  
Herzlich willkommen in Karlsdorf-Neuthard

beherzt
steht hinter unserem Schriftzug B♥T, und gleichzeitig ist BT die 
Abkürzung für Badentreff. Hast du das herausgefunden? Wenn man 
es weiß, eigentlich logisch oder?

Ja es geht beim diesjährigen Badentreff ums Herz! Um dein Herz 
und um Gottes Herz. Auch logisch, dass das was miteinander zu 
tun haben muss. Finde es heraus beim Badentreff!
Hier sei dir schon mal gesagt, dass Jesus sein Herzblut für dich ge-
geben hat, damit dein Herz wieder schlagen kann und zwar für ihn 
und für seine Menschen. 

Alles auf Anfang - neues Leben, neue Ziele, neuer Mensch. Egal 
ob du mit Jesus schon lange unterwegs bist, oder eure Herzen sich 
beim BT zum ersten Mal treffen. Lass es dir zur Herzenssache wer-
den und setze Jesus an die erste Stelle in deinem Leben.

Willst du diesen Jesus Treffen? 
Dann bist du beim Badentreff 2017 richtig!

Jesus schenkt dir ein neues Herz und gibt dir einen neuen Geist, das 
steht in Hesekiel 36 Vers 26 und das wollen wir an diesem Wochen-
ende feiern und du bist dabei. 

CVJM-Landesverband Baden
Mühlweg 10, 76703 Kraichtal

07251/98246-0  

www.cvjmbaden.de

Welcome
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Nathalie Linz

Tilli, wie sie von allen genannt wird, ist 
ein leidenschaftlicher Herzenstyp. Ihre 
Herzensangelegenheit ist es, frei, wild 
und mit viel Humor, Christsein zu feiern. 
Gottes Herzschlag für jeden einzelnen, 
seine Perspektive und verrückte Ideen, von 
denen möchte sie sich immer wieder neu 
überraschen lassen.
Im Ruhrpott ist sie viel unter inTILLInati-
onalen Herzensmenschen unterwegs und 
versucht Gottes Herzensanliegen: “Liebe (by 
himself)“ umzusetzen.

Verkündigung

Badenband

Die Badenband ist ein Teil vom Badentreff. Am Puls der Zeit macht 
sie Musik, die bewegt, berührt und ermutigt. Worship ist für sie ein 
Lebensstil. Den kann man mit der Badenband (er)leben! Sie ist eine 
Gemeinschaft, die drei wesentliche Leidenschaften teilt: Sie lieben 
Menschen. Sie lieben Musik. Sie lieben Jesus. 

Band

ShowTime

Eine Bühne, ein Moderator, ein 
Publikum und viele tolle Akts, 
die den Samstagabend unver-
gesslich werden lassen. Lass 
dich von unseren CVJMern 
überraschen, die mit ihren 
besonderen Begabungen die 
Show Time Bühne für eine 
Stunde lebendig werden las-
sen.

Josef Müller - „Ziemlich bester Schurke“
Seit seinem 17. Lebensjahr bedingt durch einen Autounfall im 
Rollstuhl sitzend, führte er ein filmreifes Leben zwischen Luxus-
limousinen, Kaviar, Trüffel und Champagner, Kokain und wilden 
Partynächten. Er hatte alles: hübsche Freundinnen, schicke Woh-
nungen, Häuser, mehrere Yachten, Luxusautos. Durch kriminelle 
Handlungsweisen kam er auf die Fahndungsliste von LKA und FBI. 
Sein Leben wurde im Gefängnis brutal ausgebremst.

Künstler
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Begegnung

Moderation

Lifeliner

Ein 420 PS starker umgebauter 
US-Truck wird beim Badentreff für 
eine chillige Straßencafé-Atmo-
sphäre sorgen. Der Lifeliner ist für 
junge Leute da, die wissen wollen, 
wie man mit Jesus Christus leben 
kann und die Fragen an Gott, an 
die Welt, an Christen und an Mit-
arbeiter vom Lifeliner haben.

Nicolas Willimsky aus Linkenheim ist Polizist, im CVJM Linken-
heim im Vorstand und in der Jugendarbeit aktiv. 
Annkathrin (Anki) Kieninger aus Karlsruhe studiert Englisch und 
Französisch auf Lehramt und war 2014/2015 für ein Jahr bei JUMP 
Sportmission. Sie freut sich auf ihren ersten Badentreff als Modera-
torin.

Guinness-Word-Record

The World’s Fastest Crowd Surfing - 
						B      reak The Record

Wie Jesus übers Wasser laufen oder über die Wassermassen surfen? 
- Hm, nicht ganz, obwohl es Leute in Brasilien gibt, die glauben, 
dass Jesus der erste Surfer war, woraufhin sie zu seinen Ehren eine 
Surfkirche eröffnet haben (#randomfact).

Aber nein, beim Crowd Surfing geht es darum, eine Person auf den 
„Händen zu tragen“ und über den Kopf hinweg weiterzureichen. 
In diesem Fall unseren Crowd Surfer über eine Strecke von 50 m 
sicher und vor allem schnell und weltrekordverdächtig ins Ziel zu 
bringen. Gefragt sind also Teamwork, Vertrauen und natürlich ganz 
viel Spaß.
Der aktuelle Weltrekord liegt bei 2 Minuten und 5,830 Sekunden 
und nur mit deiner Hilfe können wir ihn unterbieten.
Also rückt zusammen, werft die Hände in die Luft und lasst uns 
gemeinsam ins Guinness-Buch der Rekorde, bei „Badentreff in Akti-
on“ am Samstag um 17 Uhr im Stadion, kommen!
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Herzrasen
Ich und mein Herz – unruhige Zeiten

Homegrouptreffen

Deine Notizen:

Freitagabend - 20.00 Uhr

Herzschlag
Du spürst, was dich antreibt und du weißt, wofür dein Herz schlägt

Homegrouptreffen

Deine Notizen:

Samstagmorgen - 09.15 Uhr
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Show Time
Eine Bühne, ein Moderator, ein Publikum und viele tolle Akts,
die den Samstagabend unvergesslich werden lassen. Lass dich
von unseren CVJMern überraschen, die mit ihren besonderen
Begabungen die Show Time Bühne für eine Stunde lebendig werden 
lassen.
In der Altenbürghalle wirst du unsere CVJMer sehen.

Josef Müller

1955 in Fürstenfeldbruck geboren, 1973 Autounfall, seitdem quer-
schnittgelähmt und auf den Rollstuhl angewiesen.
Er war Honorarkonsul der Republik Panamá und später Botschafter 
der Republik Zentralafrika in Monte Carlo. Josef Müller kam auf die 
schiefe Bahn und war über 5 Jahre in Haft, dort fand er den Sinn 
des Lebens...
Gott schreibt auf krummen Linien gerade. Lass dich herausfordern, 
wie Gott auch mit deinem Leben Geschichte schreiben kann.
Im Sarasani wirst du mehr über Josef Müller und seine Lebensge-
schichte hören.

Lifeliner Musikcafé

Leise Töne am Feuer... große Stories vom Leben mit JESUS. 
Songs, Stories und Steps, die mit JESUS CHRISTUS möglich sind.
Ein Angebot für dich in einer eher kleinen aber feinen Runde.
Schau vorbei, beim Lifeliner, den du nicht übersehen kannst!

Samstagabend - 20:00 Uhr

Herzblut
Deine Leidenschaft, deine Begeisterung – deine Entscheidung

Was hast Du heute Abend erkannt:

Deine Notizen:

Samstagabend - 21.30 Uhr
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Herzenssache 
Alles auf Anfang – neues Leben, neue Ziele, neuer Mensch

Homegrouptreffen

Deine Notizen:

Sonntagmorgen - 09:30 Uhr

Homegrouptreffen
Wir feiern Abendmahl in der Homegroup. 
Falls du keine Homegroup hast, komme bitte vor an die Bühne. 
Dort wird das Abendmahl auch ausgegeben. 

Im Abendmahl zeigt uns Jesus Christus ganz konkret, dass er uns 
nahe ist und dass er uns hält. Abendmahl ist Geschenk – ich darf 
es einfach annehmen. Und Abendmahl ist immer auch ein beson-
deres Zeichen der Gemeinschaft. Wir feiern miteinander Abend-
mahl und geben das Brot und den Traubensaft einander weiter.

Die Homegroup (20 Minuten) könnt ihr so gestalten:

• Ihr erzählt kurz in der Runde (reihum), wo ihr herausgefordert  
   wurdet, was euch im Gottesdienst besonders angesprochen und 
   ermutigt hat.

• Dann betet ihr in der Stille füreinander; wenn ihr möchtet, können 
   auch zwei oder drei Personen laut beten oder ihr dreht euch in 
   Dreiergruppen zueinander und betet in diesen Minigruppen.

• Betet gemeinsam das „Vater Unser“.

• Euer Homegroup-Leiter wird euch Brot und Traubensaft austeilen.

• Nachdem ein Dankgebet gesprochen wurde, gebt euch einander 
   den Friedensgruß weiter:
   → Einer sagt zum Anderen: „Gottes Friede sei mit dir“
   → der Andere antwortet: „Und auch mit dir“
   Dazu gebt euch die Hand, oder nehmt euch in den Arm, …

Und nun schnell wieder in die Halle (falls ihr nicht schon da seid), 
denn hier geht es weiter.

Sonntagmorgen
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Bibellesen

Samstag & Sonntags 8:00 bis 8:20 Uhr

Herzliche Einladung zum gemeinsamen freiwilligen Bibellesen am 
Morgen. Bring deine Bibel mit und setz dich mit den Leuten deiner 
Homegroup an einen netten Platz. Nutz diese Zeit als Chance und 
höre darauf, wie Jesus dir durch sein Wort einen Impuls für den Tag 
geben will. 

Samstag 08. Juli - Start in den Tag

Hol‘ dir die „Start in den Tag“-App!
Die beliebte Bibellese für junge Leute jetzt auch als App für 
dein Smartphone. Mit dieser App fängt dein Tag gut an! Sie 
kann kostenlos in den App Stores heruntergeladen werden. 
Tauscht euch aus, was heute dazu zum Bibeltext steht:

Voller Wunder (Lukas 8,40-48)
Wie viele „wunder-volle“ Erfahrungen haben wir wohl schon ver-
passt, weil wir nicht den Mut hatten, unser Vertrauen auf Jesus zu 
setzen? Stell dir vor, die vier Männer hätten nicht den Mut gehabt, 
den Gelähmten durchs Dach direkt vor Jesu Nase abzuseilen. Oder 
der Blinde vor den Toren Jerichos, der Jesus um Hilfe anfleht, hätte 
seinen Mund gehalten. Was für tolle Jesus-Begegnungen hätten sie 
verpasst! Die Frau macht sich keine Gedanken um ihr Auftreten, 
damit riskiert sie eine Menge zur damaligen Zeit. Das Einzige was 
zählt, ist ihre Hoffnung, die sie auf Jesus setzt. Sie wird nicht nur 
geheilt. Jesus stellt ihre Würde wieder her. Er bezeichnet sie mit 
„Tochter“ und macht damit deutlich: Du bist eine von uns. Du 
gehörst mit zu Gottes Familie. Wie schön, dass Jesus kein unper-
sönlicher Glücksspender ist.

Weiterdenken: Mein Mutwunsch für heute: Ich wünsche dir Mut 
auf deinem Lebensweg. Suche dir eine Haltestille. Bete, höre und 
gehe erst dann. Damit du deinen Schritten traust in seinem Segen.

Sonntag 09. Juli -  Start in den Tag

Hoffentlich befindet sich die „Start in den Tag“ APP schon auf deinem 
Smartphone, heute lesen wir darin nochmals gemeinsam auf dem Ba-
dentreff und morgen geht es dann weiter mit Lukas 9,1-6, wo die Jünger 
ihren Auftrag bekommen. Was ist dein Auftrag? Bleib dran! Lies täglich 
in deiner Bibel mit Hilfe der APP!

Ende, aus und alles vorbei? (Lukas 8,49-56)
Unser menschlicher Blick reicht nur bis zum Tod, was anderes als 
Leben haben wir bisher ja auch gar nicht erlebt. Die Bibel macht 
aber deutlich: In Gottes Reich wird alles anders sein. 

Trostlos 
Ohne Hoffnung 
Tot das Mädchen 

Jesus sagt: Weint nicht 
Lebensfunke

Weiterdenken
Lust, über den Bibeltext von heute auch so ein „Elfchen“ zu schrei-
ben? Vielleicht kennst du „Elfchen“ aus der Schule. Sie sind eine 
lyrische Form des kreativen Schreibens und bestehen aus genau 11 
Worten (ja genau, deshalb der Name „Elfchen“). Es gibt eine festge-
legt Reihenfolge der Worte:
 
1. Zeile: ein Wort
2. Zeile: zwei Worte (Umschreibung des ersten Wortes)
3. Zeile: drei Worte (Vertiefung der Aussage)
4. Zeile: vier Worte (beliebige Weiterführung)
5. Zeile: ein Wort (Sinnspitze)

Viel Spaß beim Ausprobieren! Und wenn du magst, poste dein Elf-
chen doch auf die Start in den Tag Facebook Seite: 
www.facebook.de/startindentag

Bibellesen



Seite 16 Seite 17

Gebets - Raum

„Öffne dein Herz weit, um zu empfangen, was Gott gibt!“
Charles de Foucauld

In einem Nebenraum gleich links im Eingangbereich der Halle fin-
dest du einen „Gebets-Raum“:

deine Zeit mit Gott
Hier kannst du ganz persönlich Gott anbeten.
Der Raum des Gebets ist immer für dich offen.

mit anderen beten 
Es gibt Gebetszeiten mit Lobpreis und Gebetsgemeinschaft. 
Du kannst kommen und mitmachen.  
Fr, 22.30 Uhr: Wir beten für die Teilnehmer des Badentreffs, 
		  deine Freunde und deine Gruppe
Sa, 14.00 Uhr: Wir beten für die Welt  
Sa, 19.00 Uhr: Wir beten für Menschen in Not und für verfolgte 	
		   Christen 

Segen für dich 
Während der Veranstaltungen in der Halle wird dazu eingeladen, 
sich segnen und für sich beten zu lassen. 
Du findest die Segnungs- und Gebetsangebote in den Ecken der 
Halle. Sie sind mit einem großen Kreuz gekennzeichnet.

Gebet und Gespräch beim Badentreff
Wenn du ein Gebet oder ein persönliches Gespräch brauchst, 

kannst  du in den Gebetsraum 
kommen und Menschen vom Ge-
betsteam ansprechen.
Auch draußen oder auf dem Zelt-
platz triffst du Menschen, die für 
dich da sind. Du kannst sie jeder-
zeit ansprechen. Das Gebetsteam 
erkennst du daran, dass sie ein 
großes Metallkreuz tragen.

Kreativ Ecke
Am Eingang zur Halle im Vorraum 
zum Raum der Stille findest du
eine Kreativ-Ecke. Hier kannst du 
die Wände vollschreiben, malen 
und gestalten. Witzig oder nach-
denklich – ganz wie du es magst!

Dein Ministry – Team

Komm und erlebe einen Hauch von In-
dien an unserem weltweit-Stand! Es erwar-
ten dich Henna-Malerei, Infos zu unserem 
Freiwilligendienst in Indien und einiges 
mehr. Wir freuen uns auf deinen Besuch.

Gebets - Raum

weltweit-Stand
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Bistro Öffnungszeiten

Unser Bistro-Team steht wieder bereit, dich mit Getränken und klei-
nen Knabbereien zu versorgen. Das Bistro befindet sich im Foyer 
der Altenbürghalle im Eingangsbereich und hat wie folgt geöffnet:

Bistro

Freitag 	 19:00 bis 20:00 Uhr
Samstag 	 08:45 bis 09:15 Uhr nur Getränke
	 	 11:30 bis 13:30 / 17:00 bis 20:00 / 
		  22:30 bis 23:00 Uhr
Sonntag 	 08:45 bis 09:30 Uhr nur Getränke
	 	 11:30 bis 13:00 Uhr nur Getränke

Spiel, Sport & Aktionen 
Seminare, Workshops & Kreatives

Samstag Nachmittag 14:30 bis 16:00 Uhr

Seminare & Workshops
• S1 - Weil ich es wert bin (girls only)
• S2 - Abenteuer Leben – bist du dabei?
• S3 - art of connecting
• S4 - Im Alltag Jesus nachfolgen – wie gehts?
• S5 - Meine Schule? Meine Berufung!
• S6 - IceTeegegnung – Begegnung mit Muslimen
• S7 - Mein Gott, wer bin ich?
• S8 - Christ und trotzdem Arschloch, was stimmt nicht mit mir?
• S9 - Den Heiligen Geist (er/be)greifen

Lust auf Bewegung?
• B1 - Muggel Quidditch
• B2 - Jugger
• B3 - Fußball
• B4 - Spaß mit Jump

Lust auf Kreativität?
• K1 - B♥T: Deine Badentreff Tasche
• K2 - Schwedenstühle
• K3 - BibleArt Journaling
• K4 - Inklusives Basteln
• K5 - Bade(n)kugeln

Sarasani Zelt

Wieder dabei ist dieses ganz besondere Zelt, das dir bestimmt sofort 
aufgefallen ist. Hier kannst du in den Pausen mit deinen Freunden 
chillen, neue Leute kennen lernen, einfach eine gute Zeit haben.
Das Sarasani ist...

... Treffpunkt 
• fürs Homegroupleitertreffen 
• für dich und deine Freunde

... musikalischer Treffpunkt
• Wenn du Lust auf Lobpreis hast,  
   schnapp dir deine Gitarre und setz 
   dich ins Sarasani – du wirst nicht 
   lange allein singen.
• Am Samstagabend kannst du hier Geschichten aus 
   Josef Müllers bewegtem Leben hören.

P.S: Wenn es dir im Sarasani gefällt, ist das ein weiterer Grund mit 
aufs MAXX zu kommen. Dort ist das Sarasani unser Bistro-Zelt.
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Weil ich es wert bin (girls only)	
Kann ich das? - Ich tauge zu nichts. - Die sieht doch eh viel besser 
aus als ich. Negative Gedanken über sich selbst kennt jeder und sie 
können uns so richtig runterziehen. Was gibt es dem entgegenzu-
setzen? Was bin ich wert? Und wem überhaupt?	
Dorothee Gerber, Kinder- und Jugendreferentin im CVJM Weingarten, 
immer wieder auf der Suche nach Gottes Perspektive auf uns Menschen 
und fasziniert davon, wie seine Liebe uns umkrempeln kann	
[ S1 ] Schule

Abenteuer Leben – bist du dabei?	
Gott hat sich was gedacht, als er dich mit deiner speziellen Mi-
schung an Begabungen und Charaktereigenschaften ausgestattet 
hat! Und er hat einiges mit dir vor. Bist du bereit dafür, aus deinem 
Leben ein Abenteuer zu machen? Deinen Auftrag zu entdecken? 
Einen Unterschied zu machen? Mit Gott und deinen Freunden Ge-
schichte zu schreiben? Hier gibt’s motivierende Starthilfe.	
Mit Sybille Wüst, CVJM Sekretärin, und ein paar Überraschungsgästen, 
die erzählen, was ihnen geholfen hat, ihren Weg mit Gott zu finden.	
[ S2 ] Schule

Seminare & Workshops

art of connecting	
Viele Christen wollen anderen von Jesus erzählen, wissen aber 
nicht wie. Man will die andere Person nicht zutexten aber gleich-
zeitig den Glauben nicht verbergen. Jugend für Christus hat hierzu 
die art of connecting entwickelt. Eine Hilfe, die weit über stumpfe 
Methodik hinaus geht.	
Mit Johannes Radtke, Missionar bei Jugend für Christus. Seit zwei Jahren 
evangelisiere ich unter Jugendlichen in Deutschland. Dieses Konzept hat 
mir dabei stets geholfen.
[ S3 ] Lifeliner

Im Alltag Jesus nachfolgen – wie gehts?	
Du willst zwischen Mathearbeit und Elternstress mit Jesus leben? 
Du willst wissen, wie Jesus sich das gedacht hat? Hier gibt’s unbe-
queme Fragen, praktische Ideen und konkrete Tipps.	
Kai Günther, lebt und arbeitet im CVJM-Lebenshaus „Schloss Unteröwis-
heim“, einer Lebensgemein-
schaft mit hunderten Gästen. 
Außerdem ist er viel unter-
wegs, um Menschen von Je-
sus zu erzählen. Dabei lernt 
er selbst viel über Jesus und 
das Leben mit ihm.	
[ S4 ] Schule

Meine Schule? Meine Berufung!	
In der Schule von Gott zu erzählen ist extrem herausfordernd. 
Irgendwie trau ich mich nie so richtig und ich weiß auch gar nicht, 
was ich sagen soll! So hab ich früher auch gedacht..bis mich Gottes 
Liebe für die Leute um mich herum gepackt hat! Davon mag ich dir 
erzählen und gemeinsam mit dir überlegen, was es heute heißt, als 
Christ an der Schule ein Licht zu sein.	
Mit Daniel Seidel, der als Regionalreferent der Schüler-SMD in Baden, 
Rheinland-Pfalz und Saarland Schüler-Bibel-Kreise betreut.	
[ S5 ] Schule

Seminare & Workshops
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Seminare & Workshops

IceTeegegnung – Begegnung mit Muslimen	
Eine Gruppe muslimische Jugendliche wird uns beim Badentreff 
besuchen. Im Gepäck haben sie viele Fragen an Dich und Lust 
auf Gespräche über den Glauben. Lass Dich herausfordern und 
werde selbst Deine Fragen zum Islam los. Mache spannende Ent-
deckungen – auch über Deinen Glauben, während ihr einen erfri-
schenden Eistee schlürft.	
Marieke Rahn liebt Gespräche mit Menschen, die anders glauben – weil 
deren Fragen der beste Input für den eigenen Glauben sind. Deswegen ist 
sie auch im CVJM Baden für den interreligiösen Dialog und die Arbeit 
mit Geflüchteten unterwegs.	
[ S6 ] Mitarbeiter-Bistro (Zirkuszelt)

Mein Gott, wer bin ich?	
Jeder Mensch stellt sich diese Frage irgendwo/irgendwann. Viel-
leicht bewusst, vielleicht nicht. Wir suchen nach Identität, nach 
Bestätigung. Dabei ist unser Verständnis von Männlichkeit & Weib-
lichkeit sehr entscheidend. Bin ich ein echter Mann oder eine tolle 
Frau? Was macht uns aus? Was gibt uns Wert? Woran machen wir 
das fest?	
Semjon Pascher: halb Theologe, halb Philosoph, aber keine Sorge: ich bin 
erst 26. Jugendreferent in Spielberg, immer offen für eine Diskussion.
[ S7 ] Schule

Seminare & Workshops

Christ und trotzdem Arschloch, was stimmt nicht mit mir?
Es ist immer gut zu sehen, wenn man Menschen hat, denen man 
nacheifern kann, weil sie es einfach drauf haben. Wenn man ehr-
lich ist, tut es aber auch gut zu sehen, dass man nicht der einzige 
ist, der es in manchen Bereichen vielleicht nicht so drauf hat. Eine 
dieser Personen ist Paulus, der in einem seiner Briefe davon schreibt 
wie er in diesem Kampf zwischen Christsein und nichtchristlichem 
Verhalten steht. Ob und wie das zusammenpasst, darum soll es in 
diesem Seminar gehen.	
Conny Vehrs, Jugendreferent im CVJM Eisingen und vor allem auf dem 
Fußballplatz und im Straßenverkehr immer wieder eher Arschloch als 
Vorbild.
[ S8 ] Schule

Den Heiligen Geist (er/be)greifen	
Gott wird uns als Dreieinigkeit beschrieben - Vater, Sohn und Hei-
liger Geist. Gerade beim Heiligen Geist fällt es uns oft schwer zu 
begreifen, wer oder was er ist. Taube, Wind und Feuer sind Symbole 
für ihn. Aber spielt er heute noch eine Rolle in unserem Leben und 
wenn ja, welche?	
Lukas und Jasmin Mathes sind Mitarbeiter des Jugendmissionswerkes 
GOSPELTRIBE e.V., zu dem auch eine Bibel- und Missionsschule gehört. 
Wir hören nie auf, Neues über den Heiligen Geist zu lernen und sind 
begeistert davon, welche Rolle er in unserem Leben einnimmt.	
[ S9 ] Schule

Muggel Quidditch	
Brooms up! Albernes Zauberstabgefuchtel und kindische Hexereien 
wird es hier nicht geben! Angst? Mach dir nichts draus! Ich wär 
damals vor Angst fast gestorben. Ich kann mich kaum erinnern. Ich 
hab‘n Klatscher gegen den Kopf gekriegt nach zwei Minuten. Bin 
im Krankenhaus wieder aufgewacht...Du bist mutig genug? Dann 
schnapp dir deinen Besen und los! Wir wollen ein faires, schönes 
Quidditch! Das gilt für euch alle!	
Eure Trainer: Sophia Bils und Sophia Rätze
[ B1 ]	 Treffpunkt: Spülstraße
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Lust auf Bewegung?
Jugger	
Ein simuliertes Kampf-
spiel mit gepolsterten 
Waffen und zwei Eimern, 
die es gilt zu verteidigen. 
Ein ziemlich actionrei-
ches Unterfangen mit 
Nervenkitzel.
Wenn ihr Lust auf eine 
moderne Mannschafts-
sportart habt und bereit seid, auch mal Neues auszuprobieren, 
dann seid ihr hier genau richtig. 
Jump freut sich auf euch!	
[ B2 ] Stadion

Fußball	
Der Klassiker unter den Ballsportarten. 1 Ball, 2 Teams, 2 Tore. Das 
Runde muss ins Eckige. 
Wir kicken entweder im Turniermodus oder klassisch mit 2 Teams. 
Von unfähig am Ball und viel am Stolpern oder auch die Fußballzu-
kunft unseres Landes. Ihr seid alle eingeladen, Spaß zu haben!
Jump freut sich auf euch!	
[ B3 ] Stadion

Spaß mit Jump
Du willst Sport machen und dich so richtig auspowern, aber hast 
kein Bock auf die klassischen Sportarten, sondern willst etwas au-
ßergewöhnliches? 
Du bist offen für Neues und hast keine Angst dreckig zu werden? 
Dann komm zum JUMP Team auf den Sportplatz!
Wir wollen nicht zu viel verraten, aber unter anderem werden Was-
ser, Seife und Folien eine wichtige Rolle spielen. 
Jump freut sich auf dich!	
[ B4 ] Stadion

B♥T: Deine Badentreff Tasche	
Selbstgemachtes ist doch immer am Schönsten. Deshalb kannst du 
hier deine Stofftasche mit dem Motto des Badentreffs bedrucken 
und anschließend gestalten. Auch wenn du nicht sonderlich krea-
tiv sein solltest, ist das nicht schlimm, denn das Bedrucken ist recht 
einfach. Schau doch einfach mal vorbei.	
Selina Dautermann, angehende Erzieherin und Jugendmitarbeiterin des 
CVJM Weingarten.
[ K1 ] Vor der Halle

Schwedenstühle	
Wer gerne mit Holz und Akkuschrauber umgeht, ist hier genau 
richtig. Ihr baut unter fachkundiger Anleitung eine ultimative Sitz-
gelegenheit für alle nur denkbaren Outdoor- Aktionen. 	
Matthias Häntsch, Holzwerker schon von Kindesbeinen an. Durchqua-
lifiziert bis zum Schreinermeister und Technischen Lehrer. Engagiert seit 
dem 18. Lebensjahr in der CVJM Kinder- und Jugendarbeit.	
[ K2 ] Sarasani

Lust auf Kreativität?
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BibleArt Journaling	
Die Bibel wurde schon auf viele Sprachen übersetzt - wir nutzen die 
Sprache der Kreativität. Dieser Workshop ist gedacht für alle, die 
das Bibel-Kunst-Tagebuch kennen lernen möchten. Texte aus der 
Bibel bekommen hier deine ganz persönliche Note. Es wird gekrit-
zelt, geklebt, geschrieben, gemalt, gestempelt und gezeichnet. Jede 
und jeder kann mitmachen – man muss kein Künstler sein.	
Mit Miriam Ade, Gemeindediakonin aus Baden-Baden: Ich finde Bible-
Art-Journaling fantastisch – denn damit kann ich zwei meiner Leiden-
schaften verbinden: Die Bibel und Farben.  
Und Alina Flumm, Studentin des Theologischen Seminars Adelshofen. 
Kreativ, fasziniert von Jesus und ein bisschen ausgeflippt. Das bin ich 
und das spiegelt sich in meiner Journalingbibel wieder. 
[ K3 ] Zeltplatz beim CVJM Stein

Inklusives Basteln
Inklusives Seminar in Kooperation mit der 
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V. Wir basteln 
gemeinsam Herzen aus verschiedenen Materi-
alien. Zum mit nach Hause nehmen oder zum 
Verschenken. Am Workshop nehmen CVJM-

Teilnehmer und 
Menschen mit Behinderung gemein-
sam teil.	

Bettina Kappler, CVJM Graben-Neu-
dorf, Martin Scholl, Soziales Netz-
werk der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten 
e.V.	
[ K4 ] Vor der Halle

Bade(n)kugeln	
Was gibt es schöneres als bei sonnigem Wetter in einen Pool vol-
ler Bade(n)kugeln zu springen? Bade(n)kugeln sind vielseitig ein-
setzbar: Ob im Kinderprogramm, der Jungscharstunde oder in der 
Jugendarbeit – Bade(n)kugeln sind der Hit! In unserem Workshop 
wollen wir mit euch bei entspannter Atmosphäre Bade(n)kugeln 
herstellen. Dabei kommt der Spaß natürlich nicht zu kurz!	
Mit Paul Peter Sehnke und Niclas Heilig, zwei Jugendliche aus dem 
CVJM Graben-Neudorf, die unbedingt auf dem Badentreff mitarbeiten 
wollten.	
[ K5 ] Stadiontribüne 

Lust auf Kreativität? Lust auf Kreativität?
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Wir sind geliebte Kinder Gottes. Denn aus dieser 
Erkenntnis über uns selbst erwachsen ungeahnte 
Kräfte! Gemeinsam wollen wir uns im Kraftwerk 
zu gelebtem Glauben ermutigen, der uns die 
Kraft schenkt, in der sich drehenden Welt posi-
tive Impulse zu setzen. Die innere Gewissheit, 
dass Gott mit uns ist, schenkt uns Mut und Zu-
versicht für unser eigenes Leben und die Begegnung mit anderen. 
„Ihr seid das Licht der Welt“ - Jesus selbst hat uns dazu berufen, 
sein Licht in die Welt zu tragen. Mit Gesprächen, Musik und prak-
tischen Impulsen soll das Kraftwerk unter dem Motto „Inside Out“ 
neue Perspektiven auf unser Christsein in der Welt eröffnen. 

Thema: Inside Out
Datum: 28. bis 31.10.2017
Alter: zwischen 14 und 19 Jahren
Ort: „Schloss Unteröwisheim“

Mehr Infos & Online-Anmeldung 
auf: www.cvjm-kraftwerk.de

Wir verbinden uns. Im Herbst kommen die Jugendkreise im Süden 
zusammen und haben ein gigantisches Wochenende miteinander. 
Was es so gigantisch macht? Ganz einfach, dass wir zusammen-
kommen, dass Jesus in unserer Mitte ist und wir uns auf dem Weg 
ihm hinterher machen. 

Deshalb: Bist du aus dem Süden, komm mit deinen Leuten dazu.
Datum: 03. bis 05.11.2017
Alter: zwischen 14 und 19 Jahren
Ort: tief im Schwarzwald
Infos: über deinen Jugendleiter

Kraftwerk   MAXX 2017 
UNLIMITED  touching heaven - changing earth

Sei dabei! Erlebe ein anderes, geniales, ein-
maliges - dein MAXX-Camp! Junge Leute 
kommen beim MAXX zusammen, um 
coole Tage miteinander zu verbringen und 
unvergessliche Momente zu erleben. Egal, 
was das MAXX mit sich bringt, egal wie das 
Wetter wird oder ob alle Freunde am Start 
sind - beim MAXX wirst du unvergessliche 
Momente erleben.

Datum: 27. Juli bis 05. August 2017 
Ort: Auf der Dobelmühle

Infos unter: www.maxx.cvjmbaden.de 

Gemeinsam an einer grossen Idee mitbauen  
Es macht Spaß, zusammen etwas Großes zu bauen und gemeinsam 
etwas wachsen zu sehen. Neben Arbeit gibt es jede Menge Gemein-
schaft, Gespräche, Lagerfeuer, Abenteuer, Baden im Badesee, geistli-
che Tiefe durch Andachten. Auch im Jahr 2017 gibt es die Möglich-
keit bei Workcamps dabei zu sein:

Workcamp  07.08.-11.08.2017

Ort: Marienhof bei Offenburg 
Kosten: keine
Alter: ab 16 Jahren

Infos unter: www.cvjm-marienhof.de

Workcamp Marienhof

Connected
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... der Christliche Verein Junger Menschen.

... der größte christlich-ökumenische Jugend- 
    verband  in Deutschland - überparteilich, 
    konfessionsunabhängig.
... ein Treffpunkt für 330.000 junge Menschen 
    in 2.200 Vereinen - allein in Deutschland.
... eine weltweite Gemeinschaft, zu der über 130 Länder mit ca. 45  
    Mio Mitgliedern gehören.
... als weltweite Vereinigung im Jahr 2005 150 Jahre alt geworden!  

Vor über 150 Jahren trafen sich am Rande der Weltausstellung 1855 in Pa-
ris 99 junge Männer aus neun Ländern und gründeten den Weltbund des 
CVJM. Bei aller Verschiedenheit hatten sie eins gemeinsam: Jesus Christus 
war die Nummer eins in ihrem Leben und sie wollten, dass junge Men-
schen in aller Welt ihn kennen lernen und ihr Leben unter seinen Einfluss 
stellen.

Sie brachten das auf einen Satz, der bis heute die Grundlage, das „Mission 
Statement“ des CVJM in aller Welt ist. Wir nennen diesen Satz die „Pariser 
Basis“.

„Die Christlichen Vereine Junger Männer haben den Zweck, solche jungen 
Männer miteinander zu verbinden, welche Jesus Christus nach der Hei-
ligen Schrift als ihren Gott und Heiland anerkennen, in ihrem Glauben 
und Leben seine Jünger sein und gemeinsam danach trachten wollen, das 
Reich ihres Meisters unter jungen Männern auszubreiten. Keine an sich 
noch so wichtigen Meinungsverschiedenheiten über Angelegenheiten, die 
diesem Zweck fremd sind, sollten die Eintracht brüderlicher Beziehungen 
unter den nationalen Mitgliedsverbänden des Weltbundes stören.“

(Paris, 1855)

Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer entstanden. Heute 
steht die Mitgliedschaft allen offen. Männer und Frauen, Jungen und 
Mädchen aus allen Völkern, Konfessionen und sozialen Schichten bilden 
die weltweite Gemeinschaft im CVJM. Die „Pariser Basis“ gilt heute im 
CVJM-Gesamtverband in Deutschland e.V. für die Arbeit mit allen jungen 
Menschen.

CVJM? Was ist das?

gleich am Infopoint kaufen!

Landesverbands-Team

obere Reihe von l. n. r.: 
Matthias Kerschbaum 
Matthias Zeller
Robin Zapf 
Marieke Rahn
Georg Rühle
Hendrik Schneider
Kai Günther

untere Reihe: 
Albrecht Röther
Sybille Wüst
Ralf Zimmermann

Du kannst uns CVJM-Sekretäre an verschiedenen Stellen beim CVJM-
Badentreff antreffen z.B. Bistro, Mitarbeiteroase, Zeltplatz, Info-Point, 
Gebets-Raum, auf der Bühne ... 
Zusammen mit über 100 ehrenamtlichen CVJM-Mitarbeitern, sind wir 
verantwortlich für den CVJM-Badentreff und freuen uns auf das gemein-
same Wochenende mit dir und deiner Jugendgruppe! 

CVJM-Badenlatschen & Taschen 
CVJM –Bade(n)latschen (9,95€) und –Taschen (14,95€) 
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• Fahrzeuge bitte nur auf den ausgewiesenen Parkplätzen parken. 
Während des Badentreffs kann nicht an die Zeltplätze gefahren 
werden.

• Bitte sichert eure Zelte auch bei gutem Wetter entsprechend ab. 
Vor den Veranstaltungen, bitte die Zelteingänge gut verschließen.

Nochmals zur Erinnerung: 
• Im Camp ist auf alkoholische Getränke zu verzichten!
• Nicht rauchen. Wenn jemand unbedingt rauchen muss, dann soll 

er bitte den ausgeschilderten Raucherplatz benutzen. Rauchen 
ist nach dem Gesetz erst ab 18 Jahren erlaubt, dies gilt auch für 
Shisha.

• Auf dem Zeltplatz ist kein offenes Feuer, wie Lagerfeuer, Feuerkör-
be und Feuerschalen erlaubt.

• Die zwei Sportplätze des FV-Neuthard bitte nicht betreten!
• Die Zeltplatzruhe ab 1.00 Uhr ist einzuhalten und auf eine ge-

dämpfte Lautstärke an und in den Zelten ist zu achten.

Einen guten und segensreichen Aufenthalt wünschen euch 
das Zeltplatz-Team, das Security-Team und der Mitarbeiter-Service: 

              Hendrik Schneider                                Kai Günther       

ZeltplatzZeltplatz

Für den Zeltplatz sind folgende 
Dinge noch zu beachten:
• Strom können wir eventuell nicht für 

alle Gruppen bereitstellen. Wir bitten 
um euer Verständnis. Es wird nicht für 
alle Steckdosen geben, und wenn die 
Last zu groß ist fliegen auch leicht die 
Sicherungen raus.

• Die Security erkennt ihr an entspre-
chenden Warnwesten. Sie achten auf eure 
Zelte, wenn ihr nicht da seid. Bitte achtet 
trotzdem auf eure Wertgegenstände. In 
der Nacht sorgen sie für Ordnung. Nehmt sie bitte ernst und hört auf 
das, was sie sagen. Verantwortlich für die Nachtruhe in euren Zelten 
sind eure Mitarbeiter.

• WCs und Duschen befinden sich in ausreichender Zahl in der 
Halle. Waschmöglichkeiten gibt es ebenfalls bei den Duschen in 
der Halle. Ein zusätzlicher Toilettenwagen steht in der Nähe der 
zweiten Wiese.

• Geschirrspülen bitte nur an der Spülstraße, nicht in den Duschen 
oder auf den WCs. Achtet bitte darauf, dass an der Spülstraße 
auch gespült werden kann, insbesondere beim Spiel mit Wasser.

• Beim Mitarbeiter Service (buntes Zirkuszelt) können alle Mitarbei-
ter, die für eure Zeltgruppe da sind, mal Pause machen. 

• Auch in der Nacht ist der 
Mitarbeiter - Service bei Pro-
blemen eine Kontaktstelle 
für euch.

• Mülleimer sind auf dem 
Campgelände verteilt. Hal-
tet euren Zeltplatz sauber 
und verlasst ihn so, wie Ihr 
ihn angetroffen habt.
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Lageplan

Flasche leer - dann her damit!
Lästige Pfandflaschen sind nur unnützer Ballast und 
nehmen Platz weg? Keinen Bock noch mal im Super-
markt aufzuschlagen wegen dem bisschen Pfand? Das 
finden wir auch. Daher gibt es eine Sammelstelle für 
alle PLASTIKPFANDFLASCHEN. 

Das Geld, das reinkommt, geht als Spende an den CVJM-Landesver-
band. Einfach die Flaschen 
leer und verschlossen in 
den Sammelkäfig bei der 
Spülstraße schmeißen. 
Wir kümmern uns um 
den Rest! Euer Serviceteam 
vom Jumpteam.

Altenbürghalle
Bistro
Gebetsraum

Sebastianschule
Seminare

Zeltplätze

Stadion 
Volleyballturnier
Sportangebote

Sarasani
Anmeldung

Einkaufs-
möglichkeiten

Neuthard

Wichtige Infos

Fundbüro
Falls du etwas gefunden oder verloren hast - der Infopoint ist 
gleichzeitig auch das Fundbüro. Falls es dir am Wochenende nicht 
reicht, deine Wertgegenstände abzuholen - wir bewahren die Fund-
sachen bis zu vier Wochen auf der Geschäftsstelle auf. Anschlie-
ßend ist es wirklich weg.

Erste Hilfe
Wenn jemand Hilfe braucht oder sich gesundheitlich nicht wohl 
fühlt, vielleicht sogar verletzt ist - einfach am Infostand melden 
(0174-2153171). Die Leute dort können helfen. Ebenso alle Haupt-
amtlichen des CVJM-Landesverband Baden, die Menschen beim 
Mitarbeiterservice auf dem Zeltplatz und die Homegroupleiter.
Den Sanitätsdienst erreicht ihr unter der Nummer 0175-8215625 
und er steht für euch 24 Stunden gegenüber der Altenbürghalle 
bereit.

Streiflichter-Bestellung
Damit du immer auf dem Laufenden bleibst. Du kannst einfach am 
Infopoint eine Bestellkarte ausfüllen. In den Streiflichtern findest 
du aktuelle Informationen, inhaltliche Beiträge und Flyer des CVJM 
Baden. Ein MUSS für alle CVJM‘er in Baden. Kosten? Einmal im 
Jahr bitten wir um eine „Spende“ für die „Streiflichter“.

Infostände
In der Halle präsentieren wir verschiedene Infostände.



Programm

16:00	 Ankunft auf dem Camp
18:45	 Homegroupleitertreffen
20:00	 ♥rasen
	 Eröffnungsveranstaltung mit Anki Kieninger, 
	 Nicolas Willimsky, Nathalie Linz und unserer 
	 Badenband
22:15	 Moonlight-Events 
	 Mit Volleyballturnier, Bistro & mehr

08.00	 Bibellesen in Homegroups 
09:15	 ♥schlag	  
	 Mit Nathalie Linz und der Badenband
12:00 	Mittagspause
14:30	 Spiel, Sport & Aktionen
	 Seminare, Workshops & Kreatives
17:00	 Guinness-World-Record: Crowdsurfing 
20:00 	ShowTime, Lebensgeschichte, Café 
	 Mit CVJMern, Josef Müller und 
	 dem Lifeliner
21:30 	♥blut
	 Mit Nathalie Linz und der Badenband
22:45	 Offene Angebote

08:00 	Bibellesen in Homegroups
09:30	 Gottesdienst - ♥enssache
	 Mit Nathalie Linz, Matthias Kerschbaum 
	 und unserer Badenband 	
12:00 	Mittagessen 
	 Anschließend: Abbau und „Tschüss“! 
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